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Vereinseuropacup 2006 
 
 
Der Vereinseuropacup 2006 wurde gestern in Fügen mit der 1. Runde gestartet. Mit dabei im Zillertal 
ist aus der Steiermark Styria Graz. Zum Auftakt setzt es für den ersatzgeschwächten Meister gegen 
einen übermächtigen Gegner eine klare Niederlage. 
 
 
Die Sensation der 1. Runde ist im Damenbewerb der 2,5:1,5 Erfolg von Mika Yerevan aus Armenien gegen 
das russische Top-Team und die Nummer 1 der Setztliste AVS Krasnoturinsk. Am Spitzenbrett remisiert die 
Ex-Weltmeisterinnen Maja Tschiburdanidse und Antonaeta Stefanova. Dahinter schaffen Elina Danielian und 
Nino Khursidze Siege gegen die starken Kosintseva Schwestern. Der Sieg von Anna Muzychuk auf Brett 4 
hilft nur noch die Niederlage in Grenzen zu halten. Doch die Teampunkte sind weg, für Krasnoturins heißt es 
nun alle Wettkämpfe zu gewinnen. Die anderen Wettkämpfe bringen Siege der Favoriten. Nur Julia 
Kochetkova (Souther Ural Cheliabinsk, RUS) gibt noch ein Remis ab gegen Maria Komiagina. Peterburg, 
Podgorica und Sakartvelol siegen hingegen makellos jeweils mit 4:0 und teilen die Führung. 
 
Zu groß ist der Spielstärkunterschied zwischen der ersten und zweiten Hälfte der Setzliste bei den Herren. 
So kommt es in Runde 1 durchwegs zu hohen Siegen. Für die „zweite Hälfte“ gibt es keinen einzigen 
Teampunkt. Vier Mannschaften schaffen sogar 6:0 Siege. Bank King (ARM), Schachfreunde Reichenstein 
(SUI), Sollentuna Chess Club (SWE) und Schachfreunde Berlin (GER) sind die ersten Tabellenführer. Sechs 
der zehn genannten Supergroßmeister mit einer Elo jenseits der ominösen 2700-er Grenze kommen schon 
in der 1. Runde zum Einsatz. Alexej Shirov, Vladimir Akopian und Alexander Grischuk holen 2,5 Punkte für 
den russischen Favoriten Ural Sverdlovskaya. Sahkhriyar Mamedyarov und David Navare tregen für Eara 
Cheboksary (RUS) an, remisieren aber ihr Partien. Dank Siegen der Teamkollegen Bareev, Khalifman, 
Korotylev und Amonatov reicht es trotzdem zum klaren 5:1 Sieg. 2700-er Nummer 6 ist am ersten Tag 
Vassily Iwantschuk. Er remisiert in einer Berliner Verteidigung gegen Hannes Stefansson. Es bleibt das 
einzige Remis beim 5;5:0,5 Sieg. 
 
Österreichs Mannschaften schlagen sich zum Auftakt recht gut. Veranstalter Jenbach, Vizemeister 
Wulkaprodersdorf und Hohenems feiern hohe Siege. Nur Meister Styria Graz bekommt es mit der 
übermächtigen Mannschaft aus Bank King aus Armenien zu tun. Gegen 6 Großmeister mit Elo über 2500 
setzt es gar eine 0:6 Niederlage. 
 
Insgesamt nehmen 56 Mannschaften bei den Herren Teil. Das ist neuer Teilnehmerrekord. Die Festhalle in 
Fügen platzt nahezu aus allen Nähten. Der Damenbewerb wird mit 11 Mannschaften gestartet. In der 
Setzliste finden sich 10 Großmeister über einer Elozahl von 2700. Unter den insgesamt 406 Spielern aus 46 
Nationen bei den Herren finden sich 124 Großmeister und 85 Internationale Meister. Bei den Damen sind 
insgesamt 51 Teilnehmerinnen aus 16 Nationen für die 11 Vereine am Start. Auch die Titelstatistik der 
Damen kann sich sehen lassen. 3 Großmeister, 13 weibliche Großmeisterinnen und 16 Internationale 
Meister zeugen vom hohen Niveau. 
 
 
Alle Detailergebnisse, Berichte, Partien und Fotos finden sich auf der Turnierwebsite unter 
http://www.ecc2006.com . Um 14.00 beginnt täglich die LIVE-Übertragung der Partien im Internet. 
 
 
 
 
 
 



 

Pressereferat: Walter Kastner // Steyrergasse 137, A-8010 Graz // Fon +43 676 3776936 // Mail presse@chess.at 

FEDERATION AUTRICHIENNE DES ECHECS n AUSTRIAN CHESS FEDERATION 

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND 
LANDESVERBAND  STEIERMARK

WWW.CHESS.AT 

 
Meisterschaftsstart in der Kreisliga Nord 
 
Im Kreis Nord ist Trofaiach/Niklasdorf nach einem 7,5:0,5 Kantersieg gegen Bruck/Mur erster Tabellenführer. 
Absteiger Ratten siegt gegen das starke Kapfenberger Team mit 6:2 und zeigt damit seine 
Aufstiegsambitionen. 5,5:2,5 Siege feiern gleich drei Teams: St. Michael/Judenburg gegen Leoben, 
Zeltweg/Knittelfeld gegen Irdning und Liezen/Admont gegen Rottenmann. Auch die sechste Partie bringt 
einen Sieger. Fohnsdorf schlägt Kindberg/Phönix Mürz mit 5:3. 
 
 
1. Runde am 07.10.2006 um 15.00 Uhr 

1   Spg. Trofaiach/Niklasdorf 2   Atus Bruck/Mur 7,5 : 0,5 

2   Spg. St. Michael/Judenburg   Leoben 3 5,5 : 2,5 

3   Spg. Zeltweg/Knittelfeld   Irdning 5,5 : 2,5 

4   Vorwärts Fohnsdorf   Spg. Kindberg/Phönix Mürz 5,0 : 3,0 

5   Horn Union Ratten   Kapfenberg 6,0 : 2,0 

6   Rottenmann   Spg. Liezen/Admont 2 2,5 : 5,5 
 
Tabelle 
Rg. Team Partien   +    =    -   Wtg1  

1 Spg. Trofaiach/Niklasdorf 2 1 1 0 0 7,5 

2 Horn Union Ratten 1 1 0 0 6,0 

3 Spg. Liezen/Admont 2 1 1 0 0 5,5 

4 Spg. St. Michael/Judenburg 1 1 0 0 5,5 

5 Spg. Zeltweg/Knittelfeld 1 1 0 0 5,5 

6 Vorwärts Fohnsdorf 1 1 0 0 5,0 

7 Spg. Kindberg/Phönix Mürz 1 0 0 1 3,0 

8 Irdning 1 0 0 1 2,5 

9 Leoben 3 1 0 0 1 2,5 

10 Rottenmann 1 0 0 1 2,5 

11 Kapfenberg 1 0 0 1 2,0 

12 Atus Bruck/Mur 1 0 0 1 0,5 
 
 
 
Austria und Styria starten mit 7:1 Siegen in der Stadtliga 
 
Gleich in der 1. Runde der Grazer Stadtliga zeigen die Dauerrivalen Austria und Styria ihre Titelambitionen. 
Die nicht schlechten Konkurrenten AE Waagner-Biro bzw. Lieboch/GKB-URL werden von den beiden 
Großvereinen gleich mit 7:1 abgefertigt. 
 
Gut gestartet sind auch Graz-Eggenberg mit einem 5,5:2,5 gegen Puch sowie die Schachfreunde mit einem 
5:3 gegen Grazer Uhrturm. 4:4 trennen sich die Schachgesellschaft vom Postsportverein und Straßenbahn 
von Gratkorn. 
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1. Runde am 06.10.2006 um 19:00 

1   Schachgesellschaft Graz   Postsportverein Graz 4,0 : 4,0 

2   Styria Graz   Sv Ae Waagner-Biro Graz 7,0 : 1,0 

3   Schachfreunde Graz   Grazer Uhrturm 5,0 : 3,0 

4   Graz-Eggenberg   Asv Puch Graz 5,5 : 2,5 

5   Spg. Lieboch/Gkb-Url   Esv Austria Graz 1,0 : 7,0 

6   Strassenbahn Graz   Gratkorn 4,0 : 4,0 
 
 
Tabelle 
Rg. Team Partien   +    =    -   Wtg1  

1 Styria Graz 1 1 0 0 7,0 

2 Esv Austria Graz 1 1 0 0 7,0 

3 Graz-Eggenberg 1 1 0 0 5,5 

4 Schachfreunde Graz 1 1 0 0 5,0 

5 Strassenbahn Graz 1 0 1 0 4,0 

6 Schachgesellschaft Graz 1 0 1 0 4,0 

7 Postsportverein Graz 1 0 1 0 4,0 

8 Gratkorn 1 0 1 0 4,0 

9 Grazer Uhrturm 1 0 0 1 3,0 

10 Asv Puch Graz 1 0 0 1 2,5 

11 Spg. Lieboch/Gkb-Url 1 0 0 1 1,0 

12 Sv Ae Waagner-Biro Graz 1 0 0 1 1,0 
 
 
Termine 
 

Ø 03.10.-28.11.2006, Landesmeisterschaft Senioren 
Graz - Landessportzentrum Jahngasse, 9 Runden, 2 Gruppen. 
 

Ø 08.-14.10.2006, Vereins-Europacup 
Fügen/Tirol/Austria. Live-Übertragung der Partien im Internet unter www.ecc2006.com und 
www.chess.at . 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


